
Elternabend Berufsmaturität
Herzlich willkommen am 

Berufsbildungszentrum Wirtschaft, Informatik und Technik



Programm

Vorstellung BBZW



Das BBZW

Willisau
Emmen

Sursee

Stand: 29.09.2022

• Kaufmännische Berufe
• Detailhandel
• Bekleidungsgestaltung
• Lebensmittel-Berufe
• Schreiner

850 Lernende insgesamt

• Kaufmännische Berufe
• ICT-Berufe

(Informatik/Mediamatik/
Multimediaelektronik)

• Metallbau-Berufe

1‘520 Lernende insgesamt

• Anlagen- und Apparatebauer/in EFZ
• Automatiker/in EFZ
• Büchsenmacher/in EFZ
• Elektroniker/in EFZ
• Formenpraktiker/in EBA
• Konstrukteur/in EFZ
• Logistiker/in EFZ/Art. 32
• Mechanikpraktiker/in EBA
• Polymechaniker/in EFZ E-/G-Profil
• Produktionsmechaniker/in EFZ
• Berufsmaturität TALS

1‘440 Lernende insgesamt







Programm

Informationen zur 
Berufsmaturität



Berufsmaturität
Verbindung von beruflicher Grundbildung und erweiterter 
Allgemeinbildung
Doppelte Qualifikation

Fachleute im Beruf
Befähigt, ein Fachhochschulstudium zu absolvieren

Abwechslungsreicher Alltag im Lehrbetrieb, den überbetrieblichen 
Kursen, der Berufsfach- und Berufsmaturitätsschule 
Während der Lehre (BM1) oder im Anschluss (BM2) möglich



Berufsmaturität Typ TALS 
Technik, Architektur und  Life Sciences
Ziel der Berufsmaturität

Studierfähigkeit für berufsnahe Fachhochschulen erlangen 
(Hochschule Luzern – Technik & Architektur oder Informatik)

Ziel des Kantons Luzern
15% der jungen Erwachsenen machen die Berufsmaturität



Schweizer Bildungslandschaft



Organisation BM TALS

150
Lernende
1. - 4. LJINF

KRE

AAB PM

ELE

AUE

10 LP

1 Tag Berufskunde 
mit Regelklasse

1 Tag Berufsmatura
mit BM-Klasse

3 Tage Arbeit 
im Betrieb 



Ansprechpersonen BM TALS BBZW

Gnos Lea
Leiterin Schulische Bildung
Leiterin Ressort Berufsmaturität

Loretz Reto
Rektor

Käch Tobias
FBL Berufsmaturität

Stocker Michelle
Leiterin Schuladministration 

DBW

BBZWMosimann Matthias
FBL MEM

Lizio Dino
FBL Informatik

Lagger Stefan
FBL Informatik



Unterrichts-
fächer

Lehrjahr Schuljahr 1. 2. 3. 4. Total 
Lektionen

Semester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8.
Grundlagenfächer
Deutsch 2 2 2 2 2 2 240
Französisch (ohne
Sprachaufenthalt*) 2 2 1 1 120

Englisch (ohne 
Sprachaufenthalt*) 2 2 2 2 160

Mathematik 
Grundlagen 3 3 2 2 200

Schwerpunktfächer
Naturwissenschaften
(Physik und Chemie) 2 2 2 2 2 2 240

Mathematik 
Schwerpunktfach 3 3 2 2 200

Interdisziplinäres Arbeiten in den Fächern (IDAF)
IDAF-Einheiten (farbig) (104)
Interdisziplinäre 
Projektarbeit 2 40

Ergänzungsfächer
Geschichte und Politik 2 2 1 1 120

Wirtschaft und Recht 2 2 0 2 120
Total 9 9 9 9 9 9 9 9 1440



IDAF und IPDA
IDAF = Interdisziplinäres Arbeiten in den Fächer

Wissen und Themen aus verschiedenen Fächern verbinden
10% der Lektionen

Interdisziplinäre Projektarbeit (IDPA) im 4. Lehrjahr
Vorbereitung auf das Studium
Vorbereitung auf das Studium
Verbindung von mind. 2 Fächern
Erste wissenschaftliche Arbeit
Eltern sind zur Präsentation eingeladen (Januar/Februar 2028)



KI – die neue Küchenassistenz
IDPA 2023/24 
Sven Lai und Jennifer Zemp

Interdisziplinäre Projektarbeit (IDPA)



schulNetz
Plattform der Berufsfachschule

Prüfungsnoten
Übersicht Absenzen
Stunden- und Prüfungsplan
Semesterzeugnis 
Dokumente und Informationen der Schule



Promotion 
Jedes Semester wird überprüft:

Notendurchschnitt genügend (4.0)?
nicht mehr als 2 ungenügende Fachnoten?
nicht mehr als 2 Mangelpunkte?

Wenn nicht erfüllt: «provisorische Promotion» einmalig möglich

Nach Austritt: Fortsetzung der Lehre, Besuch von Allgemeinbildung 
und Mathematik, Physik & Informatik in Regelklasse 

BM 2 (nach der Lehre) weiterhin möglich

Mitsprache Lehrbetrieb bei freiwilligen Austritten auf Semesterende



Qualifikationsverfahren QV
Vorgezogenes QV (Ende 2. Lehrjahr)

Mathematik Grundlagen 
Naturwissenschaften Physik 
Französisch    Sprachdiplom möglich
Englisch (Mitte 3. Lehrjahr)  Sprachdiplom möglich

Normales QV (Ende 4. Lehrjahr)
Deutsch 
Mathematik Schwerpunkt
Naturwissenschaften Chemie

Kein QV in W&R und G&P



Unterstützungsangebote für Lernende

Öffnungszeiten:
07:30-11:45 Uhr
13:15-17:00 Uhr

Schulische Themen
Was? An jeder Berufsfachschule 
gibt es eine Anlaufstelle für 
Probleme jeglicher Art, den 
sogenannten Help Point. 

Wofür? 
Lernschwierigkeiten
Motivationsprobleme
Probleme im Lehrbetrieb
Persönliche Krisen

Betriebliche Themen
Was? Für jeden Beruf gibt es 
eine/n betriebliche/n 
Ausbildungsberater/in. 

Wofür? 
Rechtsfragen zum 
Lehrverhältnis
Lehrvertragsauflösung/ 
Lehrabbruch

Psychologische Themen
Was? Die Psychologen und 
Psychologinnen der Fachstelle 
Psychologische Beratung 
Berufsbildung & Gymnasien 
unterstützen bei der Bewältigung 
von schwierigen Situationen.

Wofür? 
Leistungs-, Motivations- und 
Konzentrationsprobleme 
Ängste, Selbstzweifel, 
Lustlosigkeit, Sinnkrise 



Erfolgsfaktoren 

Berufsmaturität - mehr drauf! 
= mehr Aufwand

Aktive Teilnahme am Unterricht
Repetition des Stoffes zu Hause / Hausaufgaben lösen
Regelmässiges Lernen / auch mit Kollegen
Unterstützung von zu Hause und Lehrbetrieb
Handy-Konsum und Gamen im Griff
Teilnahme an Stützkursen im Bereich Mathematik/Physik und Textverständnis



Verena Mock
Fachbereichsleiterin BM

Oberhofstr. 
45
6020 
Emmenbrü
cke
Telefon 041 
260 88 02
verena.moc
k@edulu.c
h



Links
Informationen BM TALS BBZW

Pädagogisches Konzept

Help Point

Nachteilsausgleich

https://beruf.lu.ch/-/media/Beruf/Dokumente/schulen_berufsbildungszentren/wirtschaft_informatik_technik/Berufsmaturitaet/Informationen_BM_TALS_BBZW_2025.pdf?rev=81b1ffeb6b9c48f9b17432c134621b97
https://beruf.lu.ch/-/media/Beruf/Dokumente/schulen_berufsbildungszentren/wirtschaft_informatik_technik/Berufsmaturitaet/Informationen_BM_TALS_BBZW_2025.pdf?rev=81b1ffeb6b9c48f9b17432c134621b97
https://beruf.lu.ch/-/media/Beruf/Dokumente/schulen_berufsbildungszentren/wirtschaft_informatik_technik/Berufsmaturitaet/Informationen_BM_TALS_BBZW_2025.pdf?rev=81b1ffeb6b9c48f9b17432c134621b97
https://beruf.lu.ch/-/media/Beruf/Dokumente/schulen_berufsbildungszentren/wirtschaft_informatik_technik/Berufsmaturitaet/Informationen_BM_TALS_BBZW_2025.pdf?rev=81b1ffeb6b9c48f9b17432c134621b97
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzw/BBZW/Das_sind_wir/Strategie_Paedagogisches_Konzept
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzw/BBZW/Das_sind_wir/Strategie_Paedagogisches_Konzept
https://www.lostly.ch/
https://www.lostly.ch/
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Lehrverhaeltnis/Informationen_zum_Lehrverhaeltnis/Informationen_fuer_Lernende_und_Gesetzliche_Vertreter
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